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18. Dezember 2019 

Aus den Eckpunkten ist ein tragbarer Gesetzentwurf entstanden  

Mehr... 

2. November 2019 

Insektenstudie der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (2019) 

Neue Studie  

Mit folgendem Titel (Link) verweist die Landesregierung in einer neuen Studie vom 
13.09.2019 auf das Sterben der Wildbienen: Massives Insektensterben in Baden-
Württemberg.  

Diese Studie der Landesanstalt für Umwelt zeigt, dass auch Baden-Württemberg massiv vom 
Insektensterben betroffen ist. Die ersten Daten des landesweiten Insekten-Monitorings sind 
alarmierend und bestätigen alle Befürchtungen.  

31. Oktober 2019 

BAYER, Bauern und die Bienen - ZDFzoom - 31.10.2019 

Ein Konzern unter Druck - Film von Berndt Welz  

Für die Bayer AG und andere Hersteller sind Insektengifte ein Kerngeschäft. Insgesamt 
landen jedes Jahr Tausende Tonnen auf den Äckern. Allein in Deutschland konnten die 
Unternehmen im Jahr 2018 Mittel für knapp 1,3 Milliarden Euro verkaufen  

und  

Volksbegehren Artenschutz – „Rettet die Bienen“ in Baden-Württemberg  

Faktencheck: HIER 

20. Oktober 2019 

Artenvielfalt im Südwesten ist massiv bedroht 

 Das Sterben der Schmetterlinge (Aktuell) RNZ (18. Oktober, 2019) HIER...  

 Was sind die Ursachen des Artenrückgangs? (Archiv) DasErste (ARD) 07.10.18  

http://dossenheim.bund.net/fileadmin/bundgruppen/bcmsogdossenheim/20191218_ein_tragbarer_Gesetzentwurf.pdf
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/massives-insektensterben-in-baden-wuerttemberg/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/massives-insektensterben-in-baden-wuerttemberg/
http://dossenheim.bund.net/index.php?id=53013
http://dossenheim.bund.net/fileadmin/bundgruppen/bcmsogdossenheim/20191018_RNZ.pdf
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Der zeitliche Zusammenhang zwischen dem Beginn des Schmetterlingssterbens und der 
Industrialisierung der Landwirtschaft nach dem Zweiten Weltkrieg ist offensichtlich. Damals 
begann man damit kleine Äcker zu großen Feldern zusammenzulegen, chemische 
Schädlingsbekämpfungsmittel und Kunstdünger kamen immer mehr zum Einsatz. Durch 
Maschinen wurde die Bewirtschaftung auch immer effizienter, es blieb kaum noch "Unkraut" 
stehen. Oberflächenversiegelung, Städtebau, Flussbegradigungen, Moor-Trockenlegungen 
und ganz allgemein die Zerstörung der unterschiedlichsten Habitate taten – und tun noch 
heute – ein Übriges. Dr. Trusch hofft, dass die Gesellschaft als Ganzes beschließt, diesen 
Trend umzukehren, dass es gelingt Landwirtschaft, Industrie, Städte- und Straßenbau zu 
mehr Umweltverträglichkeit zu verpflichten – aber für einige Schmetterlingsarten kommt 
schon jetzt jede Hilfe zu spät.  

Das Verschwinden der Schmetterlinge | Video verfügbar bis 06.10.2023 |  

20. Oktober 2019 

Das Volksbegehren ruht, ist damit aber nicht zu Ende 

Dialog statt Mobilisierung  

Was heißt das konkret?  

• Das Volksbegehren läuft weiter, zumal es auch gar nicht ab- oder unterbrochen werden 
kann.  

• Es bleibt dabei, dass ab 18.10. die Möglichkeit besteht, in den Rathäusern zu 
unterschreiben.  

• Es wird auch sonst niemand daran gehindert, Listen mitzunehmen oder zu unterschreiben.  

• Keine Unterschrift verfällt.  

Weitere ausführliche Informationen sind HIER zu finden.  

20. Oktober 2019 

Volksbegehren Artenschutz - "Rettet die Bienen" in Baden-Württemberg 

Chronologie und Archiv (Bis 2016) HIER... 

16. Oktober 2019 

Bienen-Volksbegehren: Erfolgs-Förster Peter Wohlleben ruft zur Unterschrift auf 

https://www.daserste.de/information/wissen-kultur/w-wie-wissen/schmetterlingsforscher-100.html
http://dossenheim.bund.net/fileadmin/bundgruppen/bcmsogdossenheim/20191017_ruht_VB.pdf
http://dossenheim.bund.net/fileadmin/bundgruppen/bcmsogdossenheim/20191017_VB_Chronologie.pdf
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Deutschlands erfolgreichster Umwelt-Autor und bekanntester Förster, Peter Wohlleben, 
unterstützt das Volksbegehren Artenschutz – „Rettet die Bienen“. „Es wird Zeit, dass wir 
endlich etwas gegen das Artensterben tun“, sagt Wohlleben in einem Video, das das 
Volksbegehren über seine Kanäle, etwa in den Sozialen Medien verbreitet.  Mehr... 

 

7. Oktober 2019 

Fakten-Kurz notiert. Volksbegehren Artenschutz – „Rettet die Bienen“ 

Seit 1949 in Baden-Württemberg sind 75 Prozent der landwirtschaftlichen Betriebe 
verschwunden. Bundesweit gab es einen Rückgang von 42 Prozent innerhalb der letzten 17 
Jahre. Mehr... 

 

24. September 2019 

Volksbegehren Artenschutz-"Rettet die Bienen" 

Startschuss für konsequenten Artenschutz Mehr...  

 

18. September 2019 

Volksbegehren Artenschutz - "Rettet die Bienen" in Baden-Württemberg 

Das Volksbegehren startet am 24. September! Ab 18. Oktober werden zudem in allen 
Rathäusern des Landes Eintragungslisten ausliegen. Auch in Dossenheim (siehe unten).  

Eintragungslisten im Bürgerbüro der Gemeinde Dossenheim Bei der amtlichen Sammlung 
werden bei den Gemeinde-verwaltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Eintragungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufgelegt.  

Die amtliche Sammlung dauert drei Monate. Die Eintragungsliste für die Gemeinde 
Dossenheim wird in der Zeit vom 18. Oktober 2019 bis 17. Januar 2020 im Bürgerbüro der 
Gemeinde Dossenheim, Zimmer 115, Rathausplatz 1, 69221 Dossenheim zu folgenden 
Öffnungszeiten für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten:  

 Mo 08:00 – 12:00 Uhr  
 Di 08:00 – 19:00 Uhr  
 Mi 08:00 – 16:00 Uhr  
 Do 08:00 – 16:00 Uhr  
 Fr 07:00 – 13:00 Uhr 

http://dossenheim.bund.net/fileadmin/bundgruppen/bcmsogdossenheim/20191018_GNb.pdf
http://dossenheim.bund.net/fileadmin/bundgruppen/bcmsogdossenheim/20191011_b_Faktencheck.pdf
https://volksbegehren-artenschutz.de/
http://dossenheim.bund.net/fileadmin/bundgruppen/bcmsogdossenheim/20190927_GN.pdf
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Letzter Samstag im Monat von 10 – 12 Uhr. Die Samstagöffnungszeiten für 2019 wurden wie 
folgt festgelegt: 26. Oktober 2019, 30. November 2019, 14. Dezember 2019.  

Weitere Informationen (Zusammenfassung) HIER  

Archiv 
19. Dezember 2016 

Offener Brief an den Ministerpräsidenten von Baden-Württemberg 

aus Anlass des drastischen Rückgangs unserer Insektenpopulationen (siehe HIER)  

Siehe auch Presseberichte:  

 Badische Zeitung, So., 31. Juli 2016 - Naturschutz: Bestand der Schmetterlinge nimmt 
dramatisch ab – auch in Südbaden: Link 

 Badische Zeitung, Mo., 02. Januar 2017 - Insektensterben: Naturschützer fürchten 
Frühling ohne Schmetterlinge: Link  

http://dossenheim.bund.net/fileadmin/bundgruppen/bcmsogdossenheim/20190920_GN_web.pdf
http://dossenheim.bund.net/fileadmin/bundgruppen/bcmsogdossenheim/wowslider/data/images/O_F_F_E_N_E_R___B_R_I_E_F.pdf
http://www.badische-zeitung.de/suedwest-1/bestand-der-schmetterlinge-nimmt-dramatisch-ab-auch-in-suedbaden--125545303.html
http://www.badische-zeitung.de/kreis-breisgau-hochschwarzwald/naturschuetzer-fuerchten-fruehling-ohne-schmetterlinge--131968960.html

